
 

 

Sie erreichen uns mit dem ÖPNV – Haltestellen Zufahrt /Zugang über Zeppelinstraße Bankverbindungen 

Buslinie   6  -  Frauenlandplatz oder Erthalstraße Wittelsbacherstraße, Zu-Rhein-Straße, Behrstraße Sparkasse Mainfranken Würzburg  
Buslinie 10  -  Zeppelinstraße oder Erthalstraße  Konto-Nr. 42230383 (BLZ 79050000) 
Buslinie 16  -  Schlörstraße oder Erthalstraße Parken über Zufahrt Wittelsbacherstraße oder Behrstraße IBAN DE36790500000042230383 
Buslinie 34  -  Schlörstraße oder Erthalstraße  BIC BYLADEM1SWU 

 Behindertenparkplätze und Barrierefreier Zugang VR-Bank Würzburg eG  
Öffnungszeiten  
Mo.   -   Fr.       7:30  -  12:00 Uhr  

im bzw. über den Innenhof des Landratsamtes Konto-Nr. 6181732  (BLZ 79090000) 
IBAN DE92790900000006181732   

   Mo.  +  Do.    14:00  -  16:30 Uhr   Bitte Beschilderung beachten: BIC GENODEF1WU1 

Gläubiger-ID  DE04WUE00000033847 

 
   

 
 

 

 
 

Landratsamt Würzburg . Postfach . 97067 Würzburg 
 

Zeppelinstraße 15 . 97074 Würzburg 
E-Mail: poststelle@lra-wue.bayern.de 
Internet: http://www.kreisjugendamt-wuerzburg.de 

 
       

Ihre Zeichen: 
      
Ihre Nachricht vom: 
      

Bitte bei Antwort angeben 
Unser Zeichen: 
FB 31a-13 

Telefon:  0931/8003-376 
Telefax:  0931/8003-135 
k.rostek@lra-wue.bayern.de 

Haus IV, Friesstr. 5 
Zimmer-Nr. E 05 
Sachbearbeiter/in 
Herr Rostek 

Würzburg, den 
11.10.13 

 
 
 

Einladung zur Präsentation der Broschüre „Spuren jüdischer 
Geschichte in Stadt und Landkreis Würzburg“ 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen des Jugendaustausches des Landkreises Würzburg mit seinem 
israelischen Partnerlandkreis Mateh Yehuda  in Kooperation mit dem Deutschhaus-
Gymnasium hat eine deutsch-israelische Jugendgruppe in einer Projektarbeit 
interessante und sehenswerte ehemalige jüdische Orte in Stadt und Landkreis Würzburg 
besucht, recherchiert und die Ergebnisse zu einer Broschüre zusammengetragen. Diese 
Broschüre beschreibt das frühere und heutige jüdische Leben im Raum Würzburg und 
geht besonders auf Orte wie Aub, Allersheim, Gaukönigshofen, Höchberg, 
Veitshöchheim und Würzburg ein. 
 

 
Wir laden Sie recht herzlich ein, zur ersten öffentlichen Präsentation der Broschüre 
 

am Donnerstag, 24.10.13, 19.00 Uhr 
am Deutschhaus-Gymnasium in Würzburg, Zeller Str. 41 (Aula) 
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Herr Landrat Eberhard Nuß, projektbeteiligte Schüler und Projektverantwortliche werden 
die Broschüre vorstellen, inhaltliche Schwerpunkte zeigen, aber auch Erfahrungen aus 
der Zusammenarbeit von deutschen und israelischen Jugendlichen vermitteln. Im 
Anschluss möchten wir Sie gerne zu einem kleinen Imbiss einladen. 
 
Die Broschüre wird in der Folge allen Schulen im Landkreis Würzburg ab der 6. 
Jahrgangsstufe zur Verfügung gestellt. Wir haben großen Wert darauf gelegt, einen 
jugendgemäßen Stil zu vermitteln, um junge Menschen für die frühere Geschichte 
jüdischen Lebens in der Region Würzburg zu interessieren und ihnen Anregungen zu 
geben, sich in Schule, Jugendarbeit oder auch ganz privat mit dem Thema zu befassen. 
 
Wir würden uns sehr über unsere Teilnahme an der Präsentation freuen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

     
 
Norbert Baur        Klaus Rostek 
Schulleiter des       Kreisjugendpfleger 
Deutschhaus-Gymnasiums 
 
 
 
Projektbeteiligte: 

 Johanna-Stahl Zentrum Würzburg 

 Kooperationsprojekt Landjudentum in 
Unterfranken 

 Deutschhaus-Gymnasium 

 Gymnasium Veitshöchheim 

 Gemeinde Veitshöchheim (jüdisches 
Kulturmuseum) 

 Israelitische Gemeinde Würzburg 

 EinKarem Highschool Mateh Yehuda 
(Israel) 

 Regional Council Mateh Yehuda (Israel) 

 Landkreis Würzburg, Kommunale 
Jugendarbeit 

 
  
 
 


